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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(10. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung vorgelegten Agrarbericht 1974 
- Drucksachen 7/1650, 7/1651, 7/1652 - 


A. Bericht des Abgeordneten Saxowski 


Der Agrarbericht 1974 ist in der 85. Sitzung des 
Deutschen Bundestages am 14. März 1974 dem Aus- 
schuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
federführend sowie dem Haushaltsausschuß zur Mit- 
beratung überwiesen worden. Der federführende 
Ausschuß hat ihn am 9. Mai, 9. Oktober, 14. Novem- 
ber und 11. Dezember 1974 beraten, der Haushalts- 
ausschuß am 4. Dezember 1974. 

Der federführende Ausschuß hat am 9. Oktober 
1974 zwei agrarwissenschaftliche Hochschullehrer 
darüber gehört, welche methodischen Möglichkeiten 
zur Verbesserung der Aussagekraft der Einkom- 
mensdarstellung möglich sind. Beide Ausschüsse 
haben beschlossen, dem Bundestag vorzuschlagen, 
ihn ohne weitere Stellungnahme zur Kenntnis zu 
nehmen, jedoch mit der Maßgabe, daß bei der künf- 
tigen Agrarberichterstattung bei den einzelnen Pro- 
grammpunkten in Teil II auch die finanziellen Aus- 
wirkungen aufzuführen sind. Dies hatte der Haus- 
haltsausschuß angeregt. 

Der Agrarbericht ist die alljährliche Bestandsauf- 
nahme der Agrar- und Ernährungspolitik der Bun- 
desregierung und knüpft an die Tradition der Grü- 
nen Berichte der Fünfziger und Sechziger Jahre an. 
Er wird aufgrund des § 4 des Landwirtschaftsgeset- 


zes erstattet. Er gibt einen umfassenden Überblick 
über die verschiedenen Bereiche der Agrar- und 
Ernährungswirtschaft und akzentuiert die zukünfti- 
gen Schwerpunktaufgaben der Agrar- und Ernäh- 
rungspolitik. Von Jahr zu Jahr ist der Agrarbericht 
statistisch und methodisch in der Anlage verbessert 
worden. Er zeugt von dem hohen Leistungsstand der 
an seiner Fertigstellung beteiligten Mitarbeiter des 
Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten sowie der Forschungseinrichtungen, die 
die Materialien zu dem Bericht zusammengetragen 
haben. Gleichwohl ist es das ständige Bestreben des 
federführenden Ausschusses, allen an der Erstellung 
des Berichts beteiligten Stellen Anregungen zu ge- 
ben, die Einkommensdarstellung zu verbessern, in- 
dem die Ertragsermittlung repräsentativer gestaltet 
wird. 

Der Agrarbericht gliedert sich in den Agrar- und 
Ernährungspolitischen Bericht der Bundesregierung 
(Drucksache 7/1650), den statistischen Materialband 
hierzu (Drucksache 7/1651) und die Buchführungs- 
ergebnisse der landwirtschaftlichen Testbetriebe 
nach § 4 des Landwirtschaftsgesetzes (Drucksache 
7/1652). 

Die aus dem Agrarbericht 1974 zu ziehenden 
agrar- und ernährungspolitischen Konsequenzen für 
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die Zukunft sind vom Bundesminister für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten in der 85. Sitzung des 
Deutschen Bundestages am 14. März 1974 namens 
der Bundesregierung dargelegt und in der gleichen 
Sitzung aus der Sicht der Fraktionen debattiert wor- 
den. 

Bonn, den 12. Dezember 1974 

Dr. Schmidt (Gellersen) Saxowski 

Vorsitzender Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Agrarbericht 1974 der Bundesregierung — Drucksache 7/1650, 7/1651, 
7/1652 — mit der Maßgabe zur Kenntnis zu nehmen, daß bei der künftigen Agrar- 
berichterstattung bei den einzelnen Programmpunkten in Teil II auch die finan- 
ziellen Auswirkungen, die sich für den Einzelplan 10 des Bundeshaushaltsplans 
ergeben können, aufgeführt werden. 

Bonn, den 12. Dezember 1974 

Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Schmidt (Gellersen) Saxowski 

Vorsitzender Berichterstatter 


Im Hinblick hierauf ergaben sich für die beteilig- 
ten Ausschüsse keine neuen Gesichtspunkte, so daß 
sie übereinstimmend beschlossen haben, dem Bun- 
destag die Kenntnisnahme des Agrarberichts 1974 
zu empfehlen, jedoch mit der Maßgabe der Anre- 
gung des Haushaltsausschusses. 
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